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Amtliche Anzeigen.
[*] T e r m i n v e r l ä n g e r u n g fü r a u s g e s c h r i e b e n e

Z o l l b e a m t u n g e n .
Die Anmeldungstermine für die im Beiblatt Nr. 51 des

-iSunbeSblatte« Nr. 57 vom 11. dieß ausgeschriebenen ZoH6e*
...mtensteüeu werden hiemit folgenderm.ißen verlängert:

8ux die Beamtungen der Zouftätten im-VI. Zoflge6iet
auf den 31. Dezember 1850j

für die zwei Kopistenstellon aus dem schweizerischen Handele*
anb Zottdepartement auf den 24. Dezember 1850.

.-Bern, den 12. Dezem&ex 1850.
Die s c h w e i z e r i s c h e BundeS lanz l eL

[2] A u s s ch r e i 6 u n g.
Zur freien Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Kommis auf dem Hauptpostbureau Zürich,

mit einem Jahresgehalte von Fr. 1200.
Bewerber um diese Stelle haben ihre Anmelbungen bi8

'•a.'nde l. M. ber Kreispostdireftion Zürich einzugeben.
33ern, den 12. Dezember 1850.

Die schweizerische Bunde ' e fan j l e f .

[3] A u « s ch x e i b u n -g.
Folgende Zollbeamtungen werden hiemit zu freier Bettir.«

eung ausgeschrieben.
Die Bewerber haben ihre Anmeldungen bis unb mit bem

24. dieses Monats an die D i r e f t i o n des V. schweizerU
fchen Z o l l g e b i e t « , Herrn Sigb. De Laha r -pe in Sau«
fanne, in sranfirten Briefen einzugeben.

•Hauptzonstätte Genf. Objreinnel-'mex. Jahrlich..; Befol»
.jung: Fr. 1,7OO.
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Einnehmer. Jahrliche Besoldung: Fr. 1,600.
Kontrolleur. Jährliche Besoldung: Fr. 1,500.
Einnehmer am Hasen. Jährliche Besoldung: Fr. 1000.
Drei Gehulfen, jeder mit einer jährlichen Besoldung von

Sr. 700.
Vier Vifiteur«, jeder mit «iner jährlichen Besoldung »on

Sr. 500.
Hauptzoastätte Moillesulas. (Sinnehmer. Jährliche 9Bï-

foldung: Fr. 980.
Kontrolleur. Jährliche ".Besoldung Fr. 600.
Vifltatr. Jährliche Besoldung: Fr. 500.
Nefcenzollstätte Hermance. Einnehmer. Jährliche 3J.so!>

fcung: Fr. 200.
Nebenzollstätte -Sorster. Einnehmer. Jährliche SBesolduna, :

Sr. 700.
Gehülfe. Jahrliche -Besoldung : Fr. 500.
Nebenzollstätte Jujsi). Einnehmer. Jährliche Besolbur.8:

gr. 300.
Nefcenzollstätte .-...honex. Einnehmer. Jährliche Besoldung:

Sr. 70 und 3 °/o von beu diese Summe übersteigenden (Sin*
nahmen.

Hauptzofistätte Perlij. Einnehmer. Jährliche Besoldung:
.ff. 10OO.

Äontroneiir. Jährliche Besoldung : Fr. .700.
Visiteur. Jahrliche ..Besoldung : Fr. 500. '
Nebeuzotlftatte Veirier. Einnehmer. Jährliche Besoffeung:

St. 90 und 3 % von den diese Summe fiberfieigenden Ein.«
nahmen.

Ne&enzonstätte Troiner. Einnehmer. Jährliche Besoldung:
üCr. 49 und 3 % -on be« -'«s« -Surame übersteigenden ein-
nahmen.

0le&euzoÏÏ|tatte ßroir de Rozon. Einnehmer. Jährlich,:
..Besoldung: Fr. 600.

-Jlebenzoujiätte (Sharrot. -.-finnehmer. Jährliche Besoldung :
S«. 100.

Nebenzonstätte ©oral. Einnehmer. Jährliche Besolbung:
«r. 200.

9le.3enzoHstätte Séfegnin. Einnehmer. Jährliche !8eso!-
»ung: Fr. 49 und 3 % von den diese Summe üf.erf..dg.i.-
den Einnahmen.



831
NebenzoUstätte Avullc. Einnehmer. Jährliche Besoldung:

gr. 90 und 3 % von den diese Summe übersteigenden Ein«
nahmen.

N benzoüstätte (Shanc!;. Einnehmer. Jährliche Besoldung :
gr. 280.

Hauptzollstätte Mei-irin. Einnehmer. Jährliche Besoldung:
Fr. 1O0O.

Kon.rolleur. Jährliche Besoldung: Fr. 700.
Visiteur. Jährliche Besoldung: Fr. 500.
Nebenzollstätte Russin. Eii.mhmer. Jährliche Besoldung:

Fr. 140.
Nebenzollftätte 6houllt-i. Einnehmer. Jährliche Befoldung:

.Sx. 70 und 3 % von den diese Summe übersteigenden Ein«
nahmen.

Neüenzollstätte Mategnin. Einnc.hmer. Jährliche Besoldung :
gr. 280.

Nebenzonstätte Gd. Sacconnex. (Cinnehnur. Jährliche -Be-
soldung: 5r. 980.

Vijîtcur. Jährliche Besoldung: Fr. 5OO.
Nebenzollstätte Vireloup. Einnehmer. Jährliche Besol»

bung: Fr. 280.
NehenzoUstätte Boss», fêinnehmer. Jährliche Besoldung:

gr. 49 und 3 % von ben diese Summe lifiersteigeuden lin»
nahmen.

Nebenzollßätte Sauvernh. Einnehmer. Jährliche Befof*
dung: Fr. 140.

Ne(enjollstätte Versoir. Einnehmer. Jährliche Besoldung:
8fr. 100.

Bern, den 4. Dezember 1850.
Die schweizer ische B u n d e e f a n z l e i .

[•*] A u e s c h r e i b u n g »on Z o n . . ) e a m t u n g e n .
infolge der Errichtung einer neuen Zolldirektion in Genf

werden hieniit folgende Stellen zur freien Bewerbung ausge*
schrieben :

•Die Stelle eines Direktor.?, mit einer jährlichen Besol*
•cuug von Fr. 240O.

Die Steue eines Sekretärs, mit einer jährlichen 3itfol*
düng von Fr. UOO.
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Die Stelle eines Revisori.!, mit einer jährlichen Besoldung

»on Fr. 1200.
Die Stelle eines Gehülfen, mit eln«r iahrlicheu Besoldung

»on Fr. 1O0O.
Die Stelle eines lopisteu, mit einer jährlichen Besoldung

von Fr. 800.
Die Bewerber ha&en ihre Amnelbuugen 6Ì8 24. die§ Mm

schweizerischen Handels- und ZoUdepartcment einzureichen.
Bern, den 3. Dejem&ex 185O.

Die schweizer ische B u n b e a f a n z l e l

[5] A u 3 s ch r e i 6 u n g.
Zur freien Bewerbung .....erden hiemit ausgeschrieben:
Die zwei Kopiflensteflen aus dem schweizerischen Hanbe..«-

und Zondepartement, mit einer JahreêÊesoldung von Fr. 800 jebe.
Die Bewerber haben ihre Anmeldungen in fraukirten Briefen

6i8 und mit dem 17. b. an o66enanntes Departement einzureichen.
B e r n , den 3. Dezember 185O.

Die s chwe ize r i s che ' •Bui .beskanj le i .

X*] A u s s ch r c i 6 u n g.
Die Lieferum-i, von SiegelìacE fur die schweizerifchen Pofl»

feüreaux wird hternit zur Konfurrenj ausgeschrieben.
Der Verbrauch Besteht in 20O0 6të 3OOO Pfunl.) jahrtich.
Diejenigen, welche die Sifferung deâ Siegellatîê zu übet»

nehmen wü.ischeu, haben ihre Angebote 6is zum 1. Janua«
nachstfünftig mit Mustern begleitet, dem unterzeichneten De«
partemcnte einzusenden.

Höhere Angebote als zu i Baien das Pfund finden îeine
•..ßerüifffchtigung.

Bern , den 3. Dezember 1850.
Das P o s t d e p a r t e m e n t .

I7] A u s s ch r e i & u n g.
Zur freien Bewerbung wird hiemit auegeschrieben :
Die Stelle eine... Kondufteure int Poftfrelsc Aarau, mit

dnem Jahresgehalt von Fr. 700.
t3| ..Bewerber um diese Stette, haben ihre Anmeldungen 6i8
@nde I. M. der Kreispostdtreftion Aarau einzugeben.

B e r n , den 5. Dezem&er 1850.
Die schweizer i sche Bunde .? , ' an j leJ .
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[8] Da es sowohl Behörden als Partifufaren nicht un-
erwünscht sein dürfte, Gelegenheit zu haben, sich die nachbe-
nannten Jmprimate zu den beigesetzten Preisen zu verschaffen:

a. ArntIiche Sammlung alterer eidgenössischer Abschiede von
1291 bis 1420 (zu % 10);

b. Der II. und III., Band der offiziellen Sammlung der
da..! schweizerische Staatsrecht betreffenden Aktenstücke je. —
deutsch und französisch — den Zeitraum von 182O bi...
Ende 1848 umfassend (zu B§. 10 per Band); .

c. Darstellung der Haudelsverhältniffe zwischen der Schweij
und F rankre i ch einerseits und Oesterreich anderseits
(zu B|. 15 für jeden der beiden Bände);

d. Bericht der eidgenössischen Expertenkommifflon über feie
Handelsverhältnisse der Schweiz zum Ausland vom Jahr
1844 (zu Btz. 4);

so wird hiemit zu öffentlicher Kunde gebracht, daß die Zeit,
inner welcher der Verfauf bei der unterzeichneten Stelle statt.-,
findet, Sie zum 1. Januar 1851 andauert, nach Abfluß der.»
selben finnten feine daherigen Bestellungen mehr herückflchtiget
»erden.

Bern, den 19. November 1850.
Eidgenössische« Archivar fa t .

Privatanzeigrn*

[-] Unterzeichnetet empfiehlt /ein .-iager von gegerbten
SBüjfelhauten zu Militärfuppelu W. in allen Größen und -Schweren.
Schone und solide SBaaren werden mich indessen schon tm*
pfehlen. Das Pfund zu 14 Batzen.

Eduard Deggeler , Weißgerber,
in Schaffhausen.
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p] Der hohe schweizerische Bundesrath hat die Untere
lelchneten mit dem Debit der

Offiziellen Sammlung
der das

Schweizerische Staatsrecht betreffenden Aktenstücke
ieaustragt, und den Preis des ersten in deutscher unb fran«
gôjïscher Sprache erschienenen 28 Bogen starken Bandes auf
21 Batzen festgesetzt, zu welchem Nettopreise dieser erste Banb
fleften 6aare Bezahlung bezogen werden kann durch die

S t am pfl ische Verlagshandlung in Bern,
Schult.hejj'sche Buchhandlung in Zurich.

[*] 3n der S t ä m p f l i s c h e n Buchdruckere i in Bern
ij-t «..fchUnen:

Beriet
der vom Bundesrathe einberufenen Experten,

gerrn U. Ste.pl,ens0n, M. P. unir g. StombnnWi
übet den

Satt von Eisenbahnen in der Schweiz.
3n ben nächsten Tagen wirb' auch ber

Bericht der Herren (Beigi,, und Ziegler
fiter ben nämlichen Gegenstand bie Presse verlassen.

Der hohe Bundesrath hat die Unterzeichneten mit dem
Debit diefer beiden Berichte Beauftragt, und den Preis eines
jeden berfelfeen auf vier Batzen festgesetzt, zu welchem Netto»
preise sie gegen baare Bezahlung bezogen werden tonnen
durch die

St am p s lisch e Verlagshandlung (n Bern.
Schultheß'sche Buchhaublung tu Zürich.

..Drock und Expedition der © t ä r n p f l i f c h e n Buchdruckexel in Bern.
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